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^M §hderschwerenBürde meinerGündcn!
WW hclffemirabOILsu/ danndugesagt:
Kommetzumir/ diejhr beladensq>d/ vndich

fcntlichgesündigett achwehe! achwê !Hett«
ichdichniemal/ O WSr!/ belcydiget!achmein
Bott!wannwerdeichmireinmalgantzMer¬
kene achKLRR/neachcniichcinnial;uciucni
MenschennachdeinemHertzcn: Achgütiger
Natter!ErleuchtedochmeinvcrblendtesHertz/
damitichmichcrkcnnc/vudvordirmiehvitheilc.

vemundtcSeel! warumwirstdudeine
Wundendemgeistliche« Artztuit offmbahrm/
solledichdieGeschümigkeitverhindern? Gehet
hin/sagt Lhristus/ AcizeteuchdmPriestern/
vnd dmm Sic dieSund vcrgrbm/ scpndstc
'tergcbm.

Dd, ODarm-



B, BarmhertzigerWOtt! ivcudcdeinAuge,
fichtvonmeinenMißhandlungenab/ vndstraffe
michnichtindeinemGrimmen; warumsollich
i»meinenSünden sterben?dubegchrstdcnTodt
bestSünders nicht/ sondcmdaßerlebe.

WchKLGU ! verwundemeinHerealso/
daß cs auß Reu derbegangenenSünden/ sein
eigeneBoßheiterkenne/ vnddeinenH.Kamen
vollkoMcntlichbekenne;Dm bekennendenSchä<
cheramLrcuyhastdunichtvcrwo!ffen/ogccreu-
eigtcrMSU ! nochdieMagdalcna/ nochden
Matchms/nochdenAachens/ nochdcupubli,
can; >a auchdeineTreumgcrnik; DeineBann,
hcrtzigkcitdcrohalbmsepübermich/auffdichHof,
scich/auffdichvertraueich/ lassemichinalle
Ewigkeitnichtzuschändenwerden.

B ,meinallerliebsterMsu ! öffnedeincWun-
dm vonneueminAngesichtdeinesliebenBat,
ters/vnd lassedcinHcyligcsRosinfarbcsBlut
in meinvnrcincSeel flicssm/ bißdieselbegans
abgcwaschcnvndreinwerde:
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